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Lernziele

• Ich rekonstruiere aus einer gehörten Fachdiskussion die Positionen dreier
Historiker:innen und ihre argumentativen Verschiebungen.

• Ich unterscheide analytisch zwischen Quelle und Narrativ und benenne, an welcher
Stelle einer Erzählung ein Standpunkt sichtbar wird.

• Ich formuliere eine textgebundene Problematisierung eines nationalen
Meta-Narrativs — hedgend, abwägend, mit Beleg.

• Ich folge einer historiografischen Debatte.
• Ich problematisiere Geschichtserzählungen argumentativ.
• Ich kenne Begriffe wie Quelle, Narrativ, Meta-Narrativ, Schweige-Archiv.
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Einstieg

Stellen Sie sich vor, zwei Museen — eines im Osten, eines im Westen desselben
Landes — zeigen dasselbe Jahrzehnt. Dieselben Fotografien hängen an den
Wänden, dieselben Daten stehen auf den Zeittafeln. Und doch verlässt man die
beiden Häuser mit zwei unvereinbaren Geschichten. Nichts wurde gefälscht.
Verändert hat sich allein, was betont, was weggelassen, was nebeneinander
gestellt wurde. Genau an dieser Stelle hört Historiografie auf, ein bloßes Sammeln
von Fakten zu sein, und wird zur Frage der Perspektive — und der Macht, zu
entscheiden, wessen Erinnerung ins Archiv wandert und wessen verstummt.
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Kernpunkte

• ihnen sprachlich distanzieren können — sonst verschmelzen die
• Moderatorin: Willkommen. Unsere heutige Frage klingt harmlos
• und ist es nicht: Wer schreibt eigentlich die Geschichte der
• Vogt: Schon die Formulierung „die Geschichte“ ist verräterisch.
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Üben

• Das Quellenmaterial bleibt konstant, während die Deutung sich verschiebt. → \\\_
• Auch das Nicht-Dokumentierte ist Teil der Geschichte. → \\\_
• Ein Erzählen ohne Standpunkt existiert nicht. → \\\_
• Historiker:innen sollten ihre Herkunft geheim halten, um objektiv zu wirken. → \\\_
• Das Offenlegen des Standpunkts ist methodisches Handwerk. → \\\_
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Anwenden

Produktionsaufgabe — mündliche Kurz-Erörterung (C1, ca. 4–5 Min).
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Reflexion

• Ich folge einer historiografischen Diskussion mit drei Stimmen und erkenne, wo sich
Positionen verschieben.

• Ich unterscheide sicher zwischen Quelle, Narrativ, Meta-Narrativ und Schweige-Archiv.
• Ich problematisiere ein nationales Geschichtsnarrativ argumentativ — mit Gegenstimme

und Abwägung.
• Ich distanziere mich sprachlich (Konjunktiv I) und modalisiere meine Behauptungen

(Hedging).
• Ich lege meinen eigenen Standpunkt offen, statt Neutralität vorzutäuschen.
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